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Am 8*3. Tage des Krieges
Jo&r Je d g&erre

Zur geistigen
«Erneuerung» :

«Der Geist des

Altruismus muß in
uns erwachen; wir
müssen uns hinge-
ben und selbst bes-

ser werden, bevor
wir die sozialen Ein-
richtungen verbes-

sern können. Es sei

hier vor allem dem
Haß unter Men-
sehen der Kampf
angesagt. Sicher
werden Liebe und
Wohlwollen wieder
einmal Mode wer-
den, wie es heute
noch Haß und bö-
serWille sind. Keine
Partei kann es sich

jetzt leisten, eng-
herzigen Klassen-

kämpf zu führen,
ohne ihr eigenes
Ansehen zu unter-
graben und früher
oder später den
Fluch des Schwei-
zervolkes auf sich

zu laden.»

JEAN MUSSARD
Gründer und Verwaltungsrat
der Automobil-Werkstätten

in Biel.

Awr /e «rrewo^w/-

/ewewf» jpzWtoe/ :

«L'efprtZ Je
üme Joü eire re-oeJ/e
J<z»5 »05 cce«r5; »o«5
Je*oo«5 «o#5 Jonner
et Je^enir mei//e»r5

Je oir
/iorer /e5 i»5dz»do»5
50cm/e5. Q«e ced 5oiz

«» «ppe/ J /d /ttffe
conZre £d»e enire
&omme5. S<z»5 JowZe

/Vmo«r et /J£ie»z>eJ-
/rwee 5ero»Z «» ;o«r
J /<* moJe, comme /e

50»f encore-/d /mrne
eZ /e Je5ir Je »wrre.
yl«c»n p*rd po/rd^we
»e pe«Z 4»;o«rJ'Ä»j
/70»r5«ifre <u>ec eZror-
Ze55e J'eiprü /Ä /«ife
Je5 c/^55C5 5<Z»5 5e c/?dr-

ger fo£ o« tarJ Je /#
mrdeJrcdo» J«j?e«p/e
5»Ü5e.

/o«d<*fe«r er
d^minwrrare«r efe* wrine*
^Wfomo£t/e* i ßtewne.
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